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Die Teilnehmer des diesjährigen Bran-
chentreffs sind sich einig, dass sich die 
Reise in die Elbmetropole am 12. und 13. 
Mai mehr als gelohnt hat. Kurzweilige Vor-
träge von hoher Qualität und Inhaltstiefe 
trafen auf ein attraktives Rahmenpro-
gramm und wertvolle Tagungsimpulse, 
die es nun auf persönlicher Ebene sowie 
im Business umzusetzen gilt. Der aktuelle 
Branchentreff war dabei der erste Bran-
chentreff, der durch den neuen BVD-Ge-

schäftsführer Marcus Hoffmann und sein 
Team mitgestaltet und mitverantwortet 
wurde. Ein hoher Digitalisierungsgrad der 
Veranstaltung sowie ein durchweg mo-
derner Charakter ließen sich als Weiter-
entwicklungen des jährlichen Formats 
erkennen und trugen zu gelungenen 
Tagen im Norden bei.

Der Branchentreff-Montag begann mit 
der Eröffnung durch den BVD-Präsiden-
ten Jochen G. Linneweh, der Einblicke in 

die aktuelle Verbandsarbeit gab. Es folg-
ten ein Grußwort von Prof. Dr. Christoph 
Benz, Präsident der Bundeszahnärzte-
kammer, der in seiner Rede einen opti-
mistischen Blick auf aktuelle Gesund-
heitsthemen unter der neuen Regierung 
gab. Es gäbe vielseitige Ausgaben zu be-
dienen und allerhand Arbeit für die neue 
Gesundheitsministerin, in die Benz große 
Hoffnungen setze. Daran knüpfte ein 
thematisch passender Impulsvortrag von 

BVD-BRANCHENTREFF 2025: 

INPUT & IMPULSE AN DER WATERKANT

VERANSTALTUNGSRÜCKBLICK // Multiplikatoren aus Dentalindustrie und Fachhandel blicken zurück auf einen 
BVD-Branchentreff der Superlative. Mit rund 140 Teilnehmern schlug das exklusive Networking-Event in Hamburg 
ordentlich Wellen – inhaltlich wie organisatorisch. Und das im positiven Sinne. 

Stefan Thieme / Leipzig

Abb. 1: „Herzlich willkommen“ in Hamburg-Norderstedt hieß es am 12. und 13. Mai anlässlich des diesjährigen BVD-Branchentreffs. In seiner Er-

öffnungsrede gab BVD-Präsident Jochen G. Linneweh Einblicke in die aktuelle Verbandsarbeit. – Abb. 2: Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident der 

Bundeszahnärztekammer, bereicherte auch in diesem Jahr das Eröffnungsprogramm und setzte wertvolle Impulse zur aktuellen Gesundheitspolitik. 
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Prof. Nick Lin-Hi an, der zu perspektivi-
schen Entwicklungen in unserer Gesell-
schaft sprach. Weitere Vorträge zu den 
Themenschwerpunkten Millennials, Mar-
kenbildung, den europäischen Gesund-
heitssystemen und Klimaneutralität 
sorgten für Gelingen und wertvolle Take- 
Home Messages der beiden Fortbil-
dungstage.

Podiumsdiskussion zum Thema 
„Zahnmedizin 2035: Trends und 
Entwicklungen“

Um die Balance zwischen bewährten Tra-
ditionen und mutigen Innovationen ging 
es bei der diesjährigen Podiumsdiskus-

sion. Ein Format, das sich in den zurücklie-
genden Ausgaben des Branchentreffs als 
eines der Tagungshighlights herausgebil-
det hat. Es diskutierten unter der Modera-
tion von Lars Johnsen (Geschäftsführer 
Multident Dental GmbH) zu technologi-
schen, strukturellen und gesellschaftli-
chen Veränderungen in der Zahnmedizin 
Prof. Dr. Christoph Benz (Präsident der 
Bundeszahnärztekammer), Nurettin Fe-
nercioglu (Leiter der Abteilung Leistun-
gen beim PKV-Verband), Christian Henrici 
(Gründer und Geschäftsführer der OPTI 
health consulting GmbH), Prof. Nick Lin-Hi 
(Professor für Wirtschaft und Ethik an der 
Universität Vechta) und Dr. jur. Dr. med. 
dent. Ruben Stelzner (Chairman/Founder 
AllDent Holding GmbH).

Zunächst ging es um das Thema Prä-
vention und die Fragestellung, wie/ob 
sich die Zahnarztpraxis zukünftig neu aus-
richten müsse. Laut Benz seien Prävention 
und Ästhetik wichtige Pfeiler der Zahnme-
dizin und finanziell wäre jedes Spektrum 
möglich. Er sieht die Ärztelandschaft 
grundlegend im Wandel hin zur Position 
des „Gesundheitscoachs“. Stelzner sieht 
mit Blick auf seine 18 Praxen in diesem 
Punkt für die kommenden Jahre keinen 
Handlungsbedarf. Die breite Bevölkerung 
müsse weiter klassisch versorgt werden. 
Gesundheitspolitisch bestehe seiner Mei-
nung nach die große Herausforderung 
darin, dass sich Patienten (moderne) 
Zahnmedizin (weiterhin) leisten können. 
Fenercioglu betonte in diesem Zusam-

Abb. 3: Blick in den gut gefüllten Tagungssaal des Airport Plaza Hotels.– Abb. 4+5: Impressionen der Podiumsdiskussion. Im Bild zu sehen von links: 

Dr. jur. Dr. med. dent. Ruben Stelzner (Chairman/Founder AllDent Holding GmbH), Lars Johnsen (Geschäftsführer Multident Dental GmbH), Prof. Dr. 

Christoph Benz (Präsident der Bundeszahnärztekammer), Christian Henrici (Gründer und Geschäftsführer der OPTI health consulting GmbH), Prof. 

Nick Lin-Hi (Professor für Wirtschaft und Ethik an der Universität Vechta).
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menhang, dass Prävention bei der PKV 
schon immer im Fokus stehe, sei es durch 
Basis- oder Zusatzversicherungen. Er sieht 
Nachbesserungsbedarf bei der GKV. Tech-
nologien sollten für jedermann Einzug 
halten, müssen aber bezahlbar bleiben. 

Regen Gesprächsbedarf gab es bei den 
Themen KI, Digitalisierung und Robotik. 
Die Akteure waren sich einig, dass alle Sys-
teme Relevanz für unser Gesundheitssys-
tem besitzen und teilweise bereits heute 
einen sehr guten Job machen. Dabei wur-
den Beispiele aus den Bereichen Verwal-

tung, QM, Weiterbildung und Recruiting 
aufgeführt. 

Das allübergreifende Problem des Fach-
kräftemangels kam ebenfalls zur Sprache, 
Work-Life-Modelle wurden diskutiert, da-
runter das Beispiel Familiengründung, 
aber auch das Thema demografischer 
Wandel und die Pflege der Eltern. Bei Letz-
terem könnte Robotik ebenfalls perspekti-
vische Abhilfe schaffen, so Stelzner. 

Um sozioökologische Trends ging es in 
der letzten Gesprächsrunde der Podiums-
diskussion. Dabei griff Stelzner das Stadt-

Land-Gefälle und die feststellbare Stagna-
tion der Produktivität in der Zahnmedizin 
auf. Andere Medizinsektoren hätten sich 
rasant weiterentwickelt, während sich die 
Zahnmedizin seit Jahren auf gleicher Posi-
tion halte. Die Augenheilkunde wurde 
hier exemplarisch beleuchtet.

Als Quintessenz zum Thema „Zahnmedi-
zin 2035: Trends und Entwicklungen“ lässt 
sich festhalten: Trends passieren, ob wir 
wollen oder nicht. Reaktion ist gefragt – 
schließlich bleibe kein Trend ewig. Des-
halb liege es an allen Akteuren, am Dental-

Abb. 6+7: Dialog, Austausch und Networking im Fokus: BVD Geschäftsführer Marcus Ho� mann (rechts im ersten Bild) blickt zufrieden auf den ge-

lungenen Branchentre�  2025.
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Abb. 8: Gesundheitspsychologin Dr. Steffi Burkhart referierte zum Thema „Millennials: Neuer Mindset als wichtiger Treiber der Zukunft“. – Abb. 9: Um 

Marketing und Markenbildung ging es im Vortrag von Gisbert L. Brunner, Journalist und Uhrenexperte.– Abb. 10: Dr. Ralf Utermöhlen, Umweltgut-

achter und Geschäftsführer AGIMUS, setzte Impulse zum Nachdenken rund um das Thema „Klimaneutralität und Klimakompensation – Chancen, 

Irrtümer und Risiken“.

8 9 10©
 O

E
M

U
S

 M
E

D
IA

 A
G

©
 O

E
M

U
S

 M
E

D
IA

 A
G

©
 S

te
fa

n 
S

ch
ne

lle

©
 S

te
fa

n 
S

ch
ne

lle

©
 S

te
fa

n 
S

ch
ne

lle



U M S C H A U

045DENTALZEITUNG – 2 2025

markt durchzuhalten und diesen im Rah-
men der jeweiligen Möglichkeiten 
mitzugestalten. 

„Wellen schlagen“ auf dem 
 Wasser sowie an der Waterkant

Um Austausch, Diskussion und Dialog zu 
fördern, wurde die Fachtagung durch ein 
hanseatisches Rahmenprogramm abge-
rundet. So konnten die Gäste die Hambur-
ger Skyline während einer Barkassenrund-
fahrt bei schönstem Frühlingswetter 

genießen und erfuhren nebenbei allerlei 
Spannendes über die Elbe, den Hafen und 
die Hansestadt. Die Eindrücke der Rund-
fahrt sowie des Tages fanden ihren Ab-
schluss im Opernloft. Hier warteten Food, 
Drinks, Networking und viele gute Ge-
spräche auf die Branchentreff-Teilnehmer. 

Berlin is calling: BVD lädt 2026 
in die Bundeshauptstadt

Einblicke, Ausblicke und Weitblicke 
waren beim diesjährigen Branchentreff 

garantiert – auf Hamburg wie in die 
Dentalbranche. Interessierte können 
sich bereits jetzt den 28. und 29. April 
2026 vormerken – das Datum des kom-
menden BVD-Branchentreffs. Dieser 
wird in Berlin stattfinden.

Abb. 11: In seinem Impulsvortrag beschäftigte sich Prof. Nick Lin-Hi mit aktuellen Entwicklungen in unserer Gesellschaft. – Abb. 12: Rechtspsycholo-

gin und Erinnerungsforscherin Dr. Julia Shaw beschäftigte sich mit dem Thema Gedächtnis und Erinnerungen.– Abb. 13: Die Vorstellung des neuen 

durch den BVD initiierten Technikerausweis übernahmen Chris Müller (links), Niederlassungsleiter bei dental Bauer, und Benjamin Jäger (rechts), 

Projektleiter Technik bei Henry Schein.

Abb. 14+15: Eine Hafenrundfahrt sowie die Abendveranstaltung im imposanten Opernloft bildeten den Abschluss am Montag. 
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